
Die Freiwillige Feuerwehr Wölpinghausen 
besteht zurzeit aus 182 Mitgliedern, von 
denen 33 aktiven Dienst verrichten. Die-
se Zahlen werden sich deutlich erhöhen, 
wenn Ende 2023 die angestrebte Fusion 
mit den benachbarten Feuerwehren Berg-
kirchen und Wiedenbrügge-Schmalen-
bruch zur neuen Stützpunkt-Feuerwehr 
der Gemeinde Wölpinghausen vollzogen 
wird.

In puncto Nachwuchs machen die drei 
Orte schon seit einigen Jahren gemeinsa-
me Sache: 15 Jungen und zehn Mädchen 
bilden die Jugendfeuerwehr, während die 
Kinderfeuerwehr aus zehn Jungen und 11 
Mädchen besteht.

Für Einsätze kann die Feuerwehr Wölping-
hausen derzeit ein Tragkraftspritzenfahr-
zeug mit 500 Liter Wasser (TSF/W) und 
Ausrüstung für Technische Hilfeleistun-
gen (TH Satz) nutzen. Hinzu kommt ein 
VW Bulli als Mannschaftstransportwagen 
(MTW. Der in die Jahre gekommene Ein-
satzleitwagen (ELW1) soll im Laufe dieses 
Jahres ersetzt werden. 

Das Gerätehaus befindet sich – noch – im 
Dorfkrug Wölpinghausen. Aufgrund der 

bevorstehenden Fusion entsteht gerade 
ein neues Gerätehaus am Ortsausgang 
Richtung Wiedenbrügge, das spätestens 
Anfang 2024 bezugsfertig sein und Platz 
für fünf Einsatzfahrzeuge bieten soll. 
Hierzu gehört dann auch ein neu bestell-
tes Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 
(HLF) mit 2400 Liter Wasser an Bord, das 
Ende 2024 vom Hersteller ausgeliefert 
werden soll.

All diese Aspekte lassen Thomas Hein zu-
versichtlich in die Zukunft blicken: „Wir 
befinden uns auf dem Weg in Richtung 
guter Vollausstattung“, sagt der Wölping-
häuser Ortsbrandmeister, der 1976 als 
Zwölfjähriger der Jugendfeuerwehr bei-
getreten ist und für die heutige Veröffent-
lichung in unserer Zeitung folgende Halb-
sätze vervollständigt hat:

In der freiwilligen Feuerwehr engagiere 
ich mich, weil …
… man Menschen in ihrer Not hilft. Und 
die Gemeinschaft mit den Kameradinnen 
und Kameraden, die ebenfalls alle Lust an 
und auf Feuerwehr haben, ist einfach toll.

Am meisten Spaß bei der Feuerwehr 
macht mir …

… neben der Gemeinschaft, dass jeder 
Einsatz anders ist und wir vor immer 
wieder neue Herausforderungen gestellt 
werden. Zudem lernt man hier neue Leute 
kennen.

Meine bislang ungewöhnlichsten Ein-
sätze beziehungsweise denkwürdigsten 
Momente bei der Feuerwehr:
Da gibt es einige: mehrere Verkehrsunfäl-
le ebenso wie der Großbrand bei der aws 
in Sachsenhagen – aber auch das Elbe-
hochwasser in Magdeburg und der Brand 
auf dem Truppenübungsplatz in Meppen, 
wo wir mit dem ELW und dem TSF/W Wie-
denbrügge im ersten Zug der Kreisbereit-
schaft Nord vor Ort waren.

Für Wölpinghausen hat unsere Feuerwehr 
eine große Bedeutung, weil …
… im Einsatzfall ausreichend Kameradin-
nen und Kameraden schnell vor Ort sind, 
um die Einsätze professionell abzuarbei-
ten. Zudem beteiligt sich die Feuerwehr 
an kulturellen Veranstaltungen im Ort. 

Alles vorbereitet für die Fusion
Stützpunkt-Feuerwehr der Gemeinde Wölpinghausen nimmt immer mehr Gestalt an

In welchen Vereinen sind Sie Mitglied?
Passiv im Infanterieregiment Graf Wilhelm und im KuS-
Projekt für Kultur und Soziales Steinhuder Meer.

Wo verbringen Sie am liebsten Ihren Urlaub?
Es geht nichts über einen Kurzurlaub am Steinhuder 
Meer: Man setzt sich aufs Fahrrad und ist in 15 Minu-
ten im Naherholungsgebiet. Wir haben den Urlaubsort 
vor der Haustür. Es gibt hier etliche Möglichkeiten, um 
sich einen erholsamen Tag zu gestalten. Da ich beruf-

lich fast schon überall auf der Welt war, bin ich gerne 
zu Hause.

Für welches Hobby – außer Feuerwehr – können Sie 
sich noch begeistern? 
Da wären unsere drei Katzen und der Garten, womit 
man sich immer beschäftigen kann. Um den Kopf frei-
zubekommen und andere Gedanken zu fassen, setze 
ich mich aufs Mountainbike und fahre in den Reh-
burger Berg.

Die Freiwillige Feuerwehr Wölpinghausen hat ihren Sitz im 
Gerätehaus an der Meeresblickstraße – noch. Denn im Zuge 
der geplanten Fusion mit den benachbarten Feuerwehren 
Bergkirchen und Wiedenbrügge-Schmalenbruch wächst an der 
Wiedenbrügger Straße bereits ein Neubau in die Höhe, der ab 
Anfang 2024 als Standort der kurz zuvor frisch gegründeten 
Stützpunkt-Feuerwehr der Gemeinde Wölpinghausen dienen 
wird (kleines Bild). Fotos: rg
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